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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Nord

TTF 1956 Niederbieber III : TTC Mittelaschenbach 1972 II 
Montag, 25.03.2024, 19:15 Uhr

Kempf, Schmitt und Hofmann in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg der TTF 1956
Niederbieber III im Spiel der Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. Nord gegen den TTC Mittelaschenbach
1972 II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:4 zeigt
beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Kempf, Schmitt und Hofmann, die all ihre Partien siegreich gestalteten.

Den Start machten die Doppel. Beim 11:6, 11:2, 11:7 gegen Wehner / Plappert fanden Kempf /
Schmitt von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Hofmann /
Kling waren im Doppel gegen Kirsch / Schiffhauer nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Daniel Hofmann war im Einzel gegen Kevin Kirsch nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Genügend spielerische Mittel hatte Markus
Kempf letztlich parat, um sich gegen Emil Wehner durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Dann ging es beim Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Roland Schmitt hatte gegen Bernd Schiffhauer, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem 3:
0 wenig Schwierigkeiten. Tobias Kling hatte gegen Tobias Plappert hingegen bei seinem 0:3 kaum
eine Chance. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspieler der TTF 1956 Niederbieber III und des
TTC Mittelaschenbach 1972 II in die Box. Recht kurzen Prozess machte dann hingegen Daniel
Hofmann beim 11:3, 11:4, 11:2 mit Emil Wehner. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Markus Kempf konnte
im Spiel gegen Kevin Kirsch einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Auf dem falschen Fuß erwischte Roland Schmitt seinen Gegner Tobias Plappert beim
überzeugenden 3:0-Triumph. Mit diesem Sieg verbesserte Schmitt seine Bilanz auf 24:0 in dieser
Saison. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Beim 3:0-Sieg gelang es
Tobias Kling den Gastspieler Bernd Schiffhauer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Die beiden Teams verließen mit einem
9:1-Erfolg für die TTF 1956 Niederbieber III die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 20.04.2024 gegen den
TTC Müs-Bad Salzschlirf 1989 II, während der TTC Mittelaschenbach 1972 II am 19.04.2024 gegen
den TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell VII antritt.

 Statistik:
 TTF 1956 Niederbieber III

Doppel: Kempf / Schmitt 1:0, Hofmann / Kling 1:0 
Einzel: D. Hofmann 2:0, M. Kempf 2:0, R. Schmitt 2:0, T. Kling 1:1 

 TTC Mittelaschenbach 1972 II
Doppel: Wehner / Plappert 0:1, Kirsch / Schiffhauer 0:1 
Einzel: E. Wehner 0:2, K. Kirsch 0:2, T. Plappert 1:1, B. Schiffhauer 0:2


